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Wenn alles blüht und wächst und gedeiht … 

… dann ist herrliche Frühlingszeit! Auch in unserer Schule blühen Blumen und es zieht uns in die Natur hinaus. 

Unser Schwesterngarten bietet sich hierfür genauso an wie ein Ausflug in einen Park oder ein Lehrausgang zu 

einem der vielen interessanten Ziele in Wien. Schauen Sie in dieser Ausgabe mit uns zurück auf April und Mai! 

W o h e r  k o m m t  d e r  H o n i g ?  

EIN MOBILER BIENENSTOCK ZU 
BESUCH IN DER SCHULE 

Die Kinder mehrerer Klassen 

erfuhren beim Besuch des Imkers 

viel Interessantes über die Bienen, 

deren Leben und wie sie Honig 

produzieren. Den frisch „geern-

teten“ Honig durften die Kinder 

auch kosten. Ja, er ist köstlich! 

N a t u r s t u d i e n  

DAS ATELIER VERLASSEN UND 
IN DER NATUR MALEN 

Dieses künstlerische Motto der 

Impressionisten nahmen sich die 

Kinder in der Kreativwerkstatt zu 

Herzen: Sie staunten über die 

Schönheit der Natur und ver-

suchten diese auf Papier fest-

zuhalten. 

S p i e l  u n d  S p o r t   

BEWEGUNG AN DER FRISCHEN 
LUFT 

Das erste schöne Wetter wurde 

ausgenutzt und die Spiel- und 

Sportstunde kurzerhand in den 

Garten verlegt. Bei Spielen wie 

„Pizzaservice“ tobten sich die 

Kinder im Sonnenschein so richtig 

aus. 
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G e d e n k t a g  

CLARA FEY, ORDENSGRÜNDERIN DER SCHWESTERN VOM ARMEN KINDE JESUS 

Aufgrund der Projekttage einiger Klassen wurde heuer der Clara Fey Tag (8. 5.) in die Woche ab 15. Mai ver-

schoben. Wir eröffneten die Feierwoche mit einem Morgengebet beim „Zelt“, anschließend war Clara Fey in 

fast allen Unterrichtseinheiten Thema. Es entstanden tolle Texte und Zeichnungen über die Schulgründerin. 

VORLESEBESUCH 

Unsere 1B wurde im Rahmen der 

Clara Fey Tage von Kindern aus 

unserem Gymnasium besucht. 

Die Großen lasen den Jüngeren 

aus dem Clara Fey Bilderbuch 

vor – unsere kleinen „Füch-

se“ konnten dabei auch zeigen, 

wie tüchtig sie schon lesen 

können! 
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Fotos auch auf der Homepage 

Bei den Beiträgen in der Campus Post ist oft nur für ein Foto Platz – stöbern 

Sie auch auf unserer Homepage, Sie können hier immer wieder neue Beiträge 

entdecken, die einen Einblick in unser Schulleben geben. Viel Spaß dabei! 

www.mariaregina-clarafey.at  

S t a t i o n e n b e t r i e b  2 A  

NUTZTIERE AUF DEM 
BAUERNHOF 

Im Rahmen eines Stationen-

betriebs arbeiteten die Kinder  

der 2A selbstständig in ihrem 

ForscherInnenheft. Dabei 

erlangten sie viel Wissen über die 

vielen verschiedenen Nutztiere 

auf dem Bauernhof. 

K u n s t  i n  d e r  V o r s c h u l k l a s s e  

DIE FANTASTISCHE WELT VON 
JOAN MIRO 

Inspiriert durch die Werke von 

Joan Miro ließen die Vorschul-

kinder ihre Farbstifte über das 

Papier flitzen und begaben sich 

selbst in eine eigene „Fantasie-

welt“. Es entstanden tolle neue 

Kunstwerke! 

W a c h s t u m  

FORSCHER UND 
FORSCHERINNEN IN DER 1B 

Die Bohne eignet sich ganz 

besonders gut für ein Beobach-

tungstagebuch: Täglich konnten die 

Kinder der 1B ihre Beobachtungen 

in ihrem Forschertagebuch notie-

ren, denn die Bohne entwickelte 

sich sehr rasch! 

K i n d s e i n  

AUSTOBEN UND 
KONZENTRIEREN 

Das obige Foto entstand nach 

einem Konzert, das die 2C besucht 

hatte: Nach dem ruhigen und 

konzentrierten Zuhören war das 

Austoben eine echte und kind-

gerechte Abwechslung und tat so 

richtig gut! 

A l e x  K a t z  

WENN KUNSTWERKE LEBENDIG 
WERDEN 

In unseren 2. Klassen ging es in 

letzter Zeit um den Künstler Alex 

Katz. Seine Bilder wurden hier 

nicht nur erklärt und später 

„nachgemacht“, sondern auch 

regelrecht lebendig. So wird Kunst 

zum Erlebnis! 

L e h r a u s g a n g  

ALEX KATZ AUSSTELLUNG IN DER 
ALBERTINA 

Nach den Einführungen in der 

Schule besuchten die 2. Klassen 

auch die Ausstellung in der 

Albertina – inklusive Portrait 

Workshop. Die modernen Gemälde 

wurden mit Hilfe einer Kunstexper-

tin analysiert und interpretiert. 
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M u t t e r t a g  

LIEBE MAMAS UND MUTTIS! IHRE KINDER SIND DIE BESTEN UND LIEBSTEN UND SAGEN DANKE 

In beinahe allen Klassen wurde Anfang Mai eifrig an kleinen lieben Überraschungen für die Mamis gearbeitet. 

Am Muttertag haben so hübsche Dinge (hoffentlich) den Weg auf (zB) den Frühstückstisch gefunden. 

Ö s t e r l i c h  

AUFERSTEHUNGSGOTTESDIENST 
NACH DEN OSTERFERIEN 

Kaum waren wir alle aus den 

Osterferien zurückgekehrt, feierten 

wir unsere Auferstehungsmesse in 

der Klosterkirche. Die Freude der 

Auferstehung möge in uns allen 

leuchten – ist auf dem von Kindern 

gestalteten Poster zu lesen. 

E r s t k o m m u n i o n  

DAS GROSSE FEST WIRD 
NACHGEFEIERT 

Gemeinsam veranstalteten Hort 

und Schule ein Erstkommunion-

frühstück. Es wurde gesungen, 

gefeiert und gut gespeist. Ein 

schönes Miteinander – natürlich 

aller Kinder, egal welcher Kon-

fession oder Religion (Foto 2C)! 

S c h u t z m a n t e l m a d o n n a  

MARIA, DAS GROSSE THEMA IM 
MARIENMONAT MAI 

„Maria, breit den Mantel aus, dein 

Mantel ist für mich ein Haus. Dein 

Mantel birgt mich warm und gut, 

du hast mich lieb, du machst mir 

Mut.“ Die Kinder der 1. Klassen 

lernten das Bittgebet und gestal-

teten ihre Schutzmantelmadonna. 
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 Es gibt so viel zu entdecken 

Es stimmt schon: Bücher sind interessant und man kann viel daraus lernen. Doch viel interessanter ist es doch, 

wenn man hinausgeht und im wahrsten Sinne des Wortes seinen Horizont erweitert! 

K i n d e r b ü r o  d e r  U n i  W i e n  

VOM ICH ZUM DU, VOM DU 
ZUM WIR 

Unsere 1B ist nach fast einem 

ganzen Schuljahr zu einer schönen 

Gemeinschaft geworden. Um dies 

zu festigen, besuchten wir oben 

genannten Workshop am Dock und 

erlebten, was es bedeutet, eine 

Gemeinschaft zu sein. 

D i g i t a l e s  L e r n e n  

PRÄSENTATIONEN SELBST 
ERSTELLEN 
Nach dem Kennenlernen ver-
schiedener Medien konnten die 
Kinder der 4D auch selbst aktiv 
werden. Jede/r SchülerIn prä- 
sentierte ein anderes europäisches 
Land mit Unterstützung selbst 
erstellter Powerpoint-Folien. 

 

 

R o s e n k r a n z  

DOMINIKANERKIRCHE – NEU 
RENOVIERT 

Alle 4. Klassen waren besuchten in 

Religion die Dominkanerkirche. 

Führungsthema war das Rosen-

kranzgebet und Maria Regina. 

Viele Bilder konnten dazu entdeckt 

werden! P. Günter segnete die 

selbstgestalteten Rosenkränze. 

J u d e n t u m  

LEHRAUSGANG IN DIE 
SYNAGOGE 

Unsere 3. Klassen besuchten im 

Rahmen des Religionsunterrichts 

zum Thema Judentum die 

Synagoge in der Wiener Innen-

stadt. Ein Gebäude, ein Gebets-

raum, der immer wieder für alle 

beeindruckend ist.  



         

 
6 

N a c h h a l t i g k e i t  

VS UND AHS: TEILNAHME AM 
CHEMIE-WETTBEWERB 

Unsere 1C arbeitete von Schulan-

fang an gemeinsam mit unserer 

AHS an einem Projekt zum Thema 

„Gemeinsam für die Umwelt“, es 

fand eine Präsentation des Projek-

tes statt und – wir haben einen 

Preis gewonnen! Glückwunsch! 

„ K i n d e r  h e l f e n  l a u f e n d “  

WIENER KINDERLAUF FÜR 
EINEN GUTEN ZWECK 

Die Kinder der 2A liefen unter 

großem Jubel bei diesem Lauf mit 

und erreichten den 2. Platz. 50% 

des Startgeldes jeder Klasse 

werden der Make-A-Wish Foun-

dation gespendet, um Wünsche 

schwerkranker Kinder zu erfüllen. 

D a s  a l t e  R o m  

SALVETE, DISCIPULI SCHOLAE 
MARIAE REGINAE 

In unserer 3C machten die Kinder 

eine Zeitreise ins alte Rom: Wie 

lebte man damals? Welche Berufe 

gab es? Wie kleideten sich die 

Menschen? Den Abschluss für das 

Projekt bildete ein Festmahl im 

altrömischen Stil. 

F o r t b e w e g u n g  

UMWELTFREUNDLICHER 
SCHULWEG 

Passend zum Nachhaltigkeits-

projekt der 1C (s.o.) machen 

mehrere Klassen beim Sammeln 

von Klimameilen mit. Auch die 

„Stadt und Du“-Angebote kommen 

sehr gut an, unsere SchülerInnen 

sind Schulwegprofis (1C)! 

Es gibt so viel zu entdecken 

Es stimmt schon: Bücher sind interessant und man kann viel daraus lernen. Doch viel interessanter ist es doch, 

wenn man hinausgeht und im wahrsten Sinne des Wortes seinen Horizont erweitert! 

 

Jause beim Lauf: 1C 
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L a i n z e r  T i e r g a r t e n  

DIE NATUR ERKUNDEN IN DER 
GROSSSTADT 

Die 2A machte sich auf den weiten 

Weg nach Hietzing und besuchte 

den Lainzer Tiergarten. Gemeinsam 

mit einem Förster erkundeten die 

Kinder die Tier- und Pflanzenwelt 

mitten in Wien. Besonders angetan 

waren sie von den Tieren! 

L e h r a u s g a n g  z u r  P o s t  

TRA RI TRA RA,  
DIE POST IST DA! 

Wie kommen eigentlich die Briefe 

zu uns? Die 2A und 2B hatten die 

Gelegenheit, ein Postamt zu 

besuchen. Dort erfuhren die 

Kinder ganz viel über die verschie-

denen Berufe, die es im Bereich 

der Post gibt. 

P a r l a m e n t  

LEHRAUSGANG INS (NEUE) 
HOHE HAUS 

Zwei unserer 4. Klassen machten 

einen Lehrausgang ins Parlament. 

Die Führung hatte das Thema 

„Demokratie“, die VS Kinder 

sollten die Rolle des Parlaments 

kennen lernen und Demokratie  

als Prozess begreifen. 

4 .  K l a s s e n  

FAHRRADFÜHRERSCHEIN-
PRÜFUNG 

Kaum waren sie von den Projekt-

tagen zurück, stand schon das 

nächste Highlight auf dem Pro-

gramm: die freiwillige Fahrrad-

prüfung in Theorie und Praxis.  

Gar nicht so einfach, daher: Wir 

gratulieren herzlich! 
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S c h w u n g t u c h  

WELLENBEWEGUNG UND 
UNTERRICHT 

Die Turnstunde mit dem großen 

Schwungtuch war eine lustige 

Abwechslung für die 1B: drunter 

durchlaufen, den Platz mit dem 

Gegenüberkind tauschen usw. 

gingen sich (platzmäßig) aus. Viel 

zu schnell war die Stunde zu Ende!  

G e m e i n s c h a f t  

TEAMGEIST ENTWICKELN UND 
GEMEINSAM AGIEREN 

Die Stäbe von EuKiKoWa wurden 

ausnahmsweise für andere Übun-

gen eingesetzt: Auf dem Bild oben 

sollten die Kinder gleichzeitig in 

dieselbe Richtung ins nächste „Tor-

tensegment“ springen. Es war eine 

spannende Turnstunde! 

E u K i K o W a  

VON KNOCHEN UND MUSKELN 
UND SEHNEN 

Die Einheiten mit Herrn Klaus sind 

für die Kinder der 1ABC und 2C 

sehr lehrreich und die Übungen  

mit dem Besenstiel gefallen ihnen 

überhaupt am besten. Mit viel 

Konzentration auf sich selbst 

gelingt das Balancieren! 

R e c y c l i n g  

BOBBY BOTTLE RÄUMT MIT 
UNS AUF 

Die sehr kindgerechte Aufberei-

tung des Workshops zum Thema 

Recycling vermittelte den Kindern, 

wie und warum sie Flaschen 

unterschiedlicher Farben in zwei 

verschiedene Tonnen einwerfen 

müssen. Danke, Bobby Bottle! 

P i e p m ä t z e  

WASSERFARBEN UND 
FILZSTIFTE 

Mit ganz einfachen Mitteln und 

sehr viel Fantasie im Vorfeld 

malten die Kinder der 4D so herzig 

putzige Vogelbilder, dass man es 

beinahe zwitschern hören kann. 

Solche kleinen Kunstwerke 

machen unser Schulhaus bunt!  

U n s e r e  E r n ä h r u n g  

LEBENSMITTEL AUS MILCH = 
MILCHPRODUKTE 

Die 1A erforschte, was man alles 

aus Milch machen kann. Vieles 

wurde gekostet und bewertet. 

Zuletzt stellte jedes Kind sein 

eigenes Erdbeerjoghurt her. Nur 

eines ist bis heute unklar: Wer 

durfte die Quirlen ablecken? 

Sommerfest 2023 

Bestimmt haben Sie den Termin bereits vorgemerkt – Ihre Kinder 

freuen sich schon auf ihren Auftritt mit den lustigen Liedern und wir 

freuen uns auf Ihr Kommen! Freitag, 16. 6. 2023, 14 Uhr. 
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P r o j e k t t a g e  

UNSERE 3AB UND 4ABCD AUF 
GROSSER REISE 

Für die einen ging es nach Mariazell, für 

die anderen nach Ratten. Alle hatten ein 

buntes Projektprogramm wie Waldschule, 

Lebkuchen backen oder in der Apotheke 

Salben mischen … Auf dieser Seite finden 

sich ein paar Impressionen der Tage 

„außer Haus“. 
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M o n s t e r f r e u n d e  

GROSSES ABSCHLUSSKONZERT DER MONSTERFREUNDEKLASSEN 

Es war spektakulär, fulminant, großartig, so viele Kinder gemeinsam musizieren zu hören und zu sehen. Lieder 

über die Technik, Ägypten oder den Mut wurden moderationstechnisch perfekt aneinandergereiht. 

K r e a t i v  v o n  a  b i s  z  

FRÜHLINGSBÄUME IN 
GRUPPENARBEIT 

Gar nicht so einfach, sich zu viert 

oder fünft darauf zu einigen, wie 

der Baum aussehen soll – und 

umso schöner, dann die Ergebnisse 

zu sehen: Bäume, um die Schmet-

terlinge flattern, Vögel fliegen und 

Blüten blühen sind entstanden! 

M a t h e m a t i k  k r e a t i v  

KIRCHENFENSTER AUS ZAHLEN 
UND RECHNUNGEN 

Im Rahmen der Clara Fey Woche 

entstanden in den 1. Klassen Fen-

sterbilder: Die Rechnungen wur-

den gelöst, die Felder bunt bemalt 

und die Blätter mit Öl eingestri-

chen. Nun hängen diese „Kirchen-

fenster“ an den Klassenfenstern. 

K r e a t i v  v o n  a  b i s  z  

MEIN LIEBLINGSTIER AUS 
PAPIERRESTEN 

Aus der Restelade stammen die 

Papierteile, aus denen die Kinder 

die Stückchen gerissen haben, aus 

denen nun solche lustigen Tierpor-

träts entstanden sind: Ein Kind aus 

der Löwenklasse bastelte natürlich 

einen Löwen! 


